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AALEN - In nur wenigen Tagen hat
sich der Spritzenhausplatz in ein
Weihnachtsland verwandelt. Die
Vorbereitungen für den gleichnami-
gen Weihnachtsmarkt sind bereits
vor einer Woche gestartet. Leitun-
gen für Wasser und Kabel sind gelegt
und die Stände aufgebaut, die jetzt
zum Teil noch ihren Feinschliff be-
kommen und dekoriert sowie einge-
räumt werden müssen. Bis Mitt-
woch, 25. November, wird aber alles
fertig sein, denn an diesem Tag öff-
net der Weihnachtsmarkt um 11 Uhr
seine Pforten. Offiziell eröffnet wird
er dann am Donnerstag, 26. Novem-
ber, von OB Thilo Rentschler, dem
Nikolaus und seinen Engeln, die für
die Kinder wieder eine Überra-
schung im Gepäck haben.

Bis Mittwoch, 23. Dezember, wer-
den der Duft von Bratäpfeln, Lebku-
chen, Zimt und Glühwein, eine hell
erleuchtete Weihnachtspyramide
und eine liebevoll gestaltete Krippe
mit Schafstall wieder zahlreiche Be-
sucher auf den Spritzenhausplatz lo-
cken. „Es weihnachtet mehr“ lautet
in diesem Jahr das Motto des Mark-

tes, für den sich der Veranstalter Ge-
org Löwenthal wieder einige Neu-
heiten hat einfallen lassen. So dürfen
sich die Besucher auf eine originale
Skigondel aus Österreich freuen, mit
der sie zwar nicht auf den Berg be-
fördert werden, die aber mit Tischen
und Bänken zum Aprés Ski einlädt.
Erstmals in diesem Jahr wurde der
unter den Platanen mit Kies verse-
hene Platz auch mit einem Holzfuß-
boden ausgelegt. „Das sieht nicht
nur cool aus, sondern trägt auch da-
zu bei, dass die Besucher nicht mit
nassen und dreckigen Schuhen nach
Hause kommen“, sagt Löwenthal.

29 Verkaufsstände 
versüßen den Besuch

Statt auf Grün setzt der Veranstalter
in diesem Jahr auf Weiß als Kontrast
zu der anstehenden grauen Jahres-
zeit. Zu diesem Zweck werden zwei
große schneeweiße Lichterbäume
aufgestellt, die je Baum mit zehntau-
senden LED-Lichtern versehen sind.
Neu gestaltet wurden auch die aus
Holz gearbeiteten Eingangstore zum
Weihnachtsland, die mit weißen Tü-
chern abgebunden werden. Weiß
wird auch die Deko sein, mit der un-

ter anderem die Bühne aufge-
hübscht wird und „mit der wir auch
optisch gesehen weiße Weihnach-
ten fordern“, sagt Löwenthal.

Insgesamt werden in diesem Jahr
29 Verkaufsstände den Gästen des
Weihnachtslands den Besuch versü-
ßen. Neben dem altbewährten Ange-
bot an Duftseifen, Krippenfiguren,
Filzpantoffeln, selbst gestrickten Ar-
tikeln wie Schals, Mützen, Heil- und
Edelsteinen und gegrillten Würst-
chen hat Löwenthal neue Beschicker
an Land gezogen. Die Familie Bieg
aus Aalen wird in ihrem zehn auf
vier Meter großen Weihnachtshaus
etwa Silberschmuck in allen Varia-
tionen anbieten. 

In einem als Kuckuckshaus um-
gebauten Imbiss, der an eine
Schwarzwälder Kuckucksuhr erin-
nert, bietet ein weiterer Newcomer
auf dem Aalener Weihnachtsmarkt
T-Bone-Steaks, Spareribs, Bison-
Steaks und weitere Grill-Spezialitä-
ten an, die er auf einem Schwenkgrill
und bei offenem Feuer vor den Au-
gen der Gäste zubereitet. Ihren
Durst löschen können selbige am
Stand eines Beschickers aus Schorn-
dorf, der an seiner Bio-Cocktailbar

anti-alkoholische und alkoholische
Getränke anbietet – von Mango, Zi-
trone und Pfirsich bis hin zu Papaya,
sagt Löwenthal.

Umfangreich ist auch wieder das
Rahmenprogramm mit Musik- und
Liveacts. Dazu zählen unter anderem
Märchenstunden in der Begegnungs-
stätte Bürgerspital (jeden Sonntag),
der Besuch des Stelzenläufers Stefi-
no, der Auftritt der „Teddy Rollers“,
der singende Weihnachtsmann Jan
Jankeje und ein Konzert mit der Or-
gel der Familie Erich Grund. After-
Work-Weihnachtspartys (jeden Don-
nerstag) unter anderem mit dem Aa-
lener Musiker Simon Fuerst runden
den Besuch des Marktes ab, der bis
23. Dezember täglich von 11 Uhr bis
20 Uhr geöffnet ist.

Im vergangenen Jahr haben rund
100 000 Besucher den Aalener
Weihnachtsmarkt besucht. Ein Re-
kord, den Georg Löwenthal auch in
diesem Jahr erreichen möchte.

Der Spritzenhausplatz hat sich in kurzer Zeit in eine Budenstadt verwandelt. Die Vorbereitungen für das Aalener Weihnachtsland sind bereits vor einer
Woche gestartet. Eröffnet wird der Markt am Mittwoch, 25. November, um 11 Uhr. FOTO: THOMAS SIEDLER

Steaks kommen aus der Kuckucksuhr 

Von Verena Schiegl
●

Ein Flyer zum Weihnachtsland und
den anderen Aktionen in der In-
nenstadt liegt ab Mitte der Woche
in den Geschäften aus. 

Weihnachtsland öffnet am 25. November – Erstmals gibt’s Bio-Cocktails und eine Skigondel 

AALEN (tv) - Wer beim Round Table
ins Schwabenalter kommt, für den ist
Zeit, zum Old Tablers-Tisch zu wech-
seln. Der Service-Club für die Tabler-
Generation ab 40 Jahren ist nun in Aa-
len gechartert worden.

Gäste, Freunde und Weggefährten
waren da, um dem Old Tablers 195 Aa-
len zur Charterfeier die besten Wün-
sche zu überbringen. Peter Weiß, Vi-
zepräsident der Old Tablers Deutsch-
land, erinnerte an viele Aktionen in
Aalen, die die jetzigen Old Tablers ins
Leben gerufen haben. Es sind soziale
Projekte, die bis heute bestehen – das
Entenrennen ist solch ein Beispiel,
bei dem jedes Jahr mehr als 2000 En-
ten auf dem Kocher an den Start ge-
hen.

Für die Zukunft ermutigte Weiß die
Old Tablers, über Aalen hinaus aktiv
zu sein: „Unterstützt auch den Di-
strikt, nehmt Teil an überregionalen,

nationalen und internationalen Veran-
staltungen“, sagte Weiß.

Und das haben die Old Tablers um
Charter-Präsident Boris Erdmann
auch vor. Sie gründeten in Aalen den
Old Tablers-Tisch, den Service-Club
für ehemalige Round Tabler ab 40 Jah-
ren, und nahmen nun auf der Bühne im
evangelischen Gemeindehaus Wasser-
alfingen die Charter-Urkunde der Old
Tablers Deutschland entgegen – wie es
sich für solch eine Feier gehört, nicht
ohne Zwischenfall.

Spezielle Diebstahlsicherung 

Zuerst wähnte sich Vizepräsident Pe-
ter Weiß auf einer Charterfeier in Aa-
chen, dann suchte er vergeblich nach
jener Urkunde, die die Gründung be-
siegeln sollte. War sie etwa gemopst
worden, wie es unter Tablern üblich
ist? Im Gegenteil: Die Aalener Round
Tabler retteten die Charter, als sie die

Urkunde hinter Glas gerahmt auf einer
kaktusbewehrten Toilettenschüssel
zur Bühne fuhren. Diebstahlsicherung
à la Round Table eben.

In einer launigen Rede übers Alter
und Altern bezeichnete Bernd Wicher,
Tisch-Präsident des Round Table 195
Aalen, die Old Tablers als letzte Gene-
ration, die das Navigieren noch ohne
Google Maps gelernt und im Auto,
statt eines Navis einen Kompass einge-
baut hatte. Recht hat er: Tabler aus
Heidenheim, Ellwangen, Zweibrüc-
ken, Flensburg, der Ortenau und aus
Aalens Partnerstadt Christchurch fan-
den den Weg in die Kocherstadt, um
mit den Aalenern ein Wochenende
lang zu feiern. Und auch Charter-Prä-
sident Erdmann weiß ohne Navi, wo es
in den kommenden Jahren für den Aa-
lener Old Tablers langgeht: „Wir wer-
den den Round Table bei seiner Arbeit
in Aalen weiter unterstützen.“

Generation Kompass
Old Tablers-Tisch in Aalen gegründet - Zwischenfall bei der Urkunden-Übergabe

Sieben ehemalige Round Tabler haben den Old Tablers-Tisch in Aalen ge-
gründet. Die Charterfeier verlief jedoch nicht ohne Zwischenfall. FOTO: MÜLLER

Gegründet haben den Old Table
195 Aalen: Boris Erdmann (Char-
ter-Präsident), Roland Schall
(Vizepräsident), Frank Neidhart
(Sekretär), Thomas Wolter (IRO),
Holger Jaschitschek (Kassierer),
Michael Massopust (Webmaster)
und Sven Tschepljakow (Mund-
schenk). Als weiteres Mitglied
wurde bei der Charterfeier Dis-
triktspräsident Matthias Bader
aufgenommen.

Die Gründer des Old

Table 195 Aalen

AALEN - Der DRK-Kreisverband will
in Aalen eine Flüchtlingsunterkunft
für zunächst 60 Menschen errichten.
Vom Landratsamt war die Stadt aufge-
fordert worden, geeignete Grundstü-
cke zu finden. In der Sitzung am Don-
nerstag hat der Gemeinderat nun grü-
nes Licht für ein Grundstück in der
Unterkochener Knöcklingstraße ge-
geben. Das Gelände kann sofort be-
baut worden.

Sechs bis sieben Areale hat die
Stadt untersucht, teilte Oberbürger-
meister Thilo Rentschler mit. Vier er-
wiesen sich als gar nicht geeignet. In
die engere Auswahl war dann die Gar-
tenstraße in Aalen, ein Grundstück im
Bereich Pfromäcker und die Knöck-
lingstraße gekommen. Im Pfromäcker
liegt der Quadratmeterpreis aber bei
120 Euro, in die Gartenstraße wollte
der Kreisverband nicht. 

Geplant ist eine Unterkunft in (er-
weiterbarer) Holzbauweise. Zunächst
könnten hier bis zu 80 Flüchtlinge un-
tergebracht werden. Die momentane
Planung geht von 38 Familien und 28

Einzelpersonen aus. Das DRK soll das
Grundstück in der Knöcklingstraße
zu einem reduzierten Grundstücks-
preis und einem günstigen Erbbau-
zins bekommen. Im Ortschaftsrat, er-
innerte Heidi Matzik, sei das Bauvor-
haben „sehr intensiv“ diskutiert wor-
den, bevor man – vorbehaltlich –
zustimmte. Sie erklärte, in Unterko-
chen sei man bereit, „mit bestem Wil-
len voranzugehen“, Matzik ließ aber
durchblicken, dass sich auch andere
Stadtbezirke bei der Aufnahme von
Flüchtlingen beteiligen sollen. In Un-
terkochen gebe es aber durchaus Be-
denken, bemerkte Ulrich Starz: Das
Gelände liege sehr zentral und der
neue Spielplatz werde wohl „sehr
schnell bevölkert und schneller kaputt
sein.“ Starz sagte, man sei grundsätz-
lich bereit. Aber dann müssten – sinn-
gemäß – andere Stadtbezirke folgen.
Holger Fiedler erinnerte an die Situa-
tion in der LEA in Ellwangen und äu-
ßerte seine Bedenken. Von einem Ver-
gleich mit Ellwangen hält Rentschler
nichts: „So ein Vergleich mit einer Un-
terkunft in Unterkochen ist doch aus-
geschlossen.“ 

Flüchtlingsunterkunft 
für 60 Menschen 

Pläne des DRK - Gemeinderat gibt grünes Licht für
Grundstück in Unterkochen

Von Markus Lehmann
●

AALEN (an) - In der Fußgängerzone
ist am Donnerstag gegen 16.30 Uhr
ein 58-jähriger Mann Opfer einer
Trickdiebin geworden. 

Die Frau gab sich auf Höhe der
Bücherei Herwig als Sammlerin für
ein Behindertenwerk aus und bat
um eine Spende. Ferner bat sie den
Geschädigten um eine Unterschrift.
Nachdem der Geschädigte einen
Euro als Spende übergeben hatte,
bat die Frau um Vorlage des Aus-

weises, um die Daten zu überprü-
fen. Hierbei dürfte sie aus der vor-
gezeigten Brieftasche das darin
befindliche Papiergeld entwendet
haben.

Polizeibericht
●

Trickdiebin bestiehlt Mann

Hinweise auf die Trickdiebin, von
der keine Beschreibung abgegeben
werden konnte, nimmt die Polizei
in Aalen unter Telefon 07361 /
5240 entgegen.

AALEN (an) - Einer 31-jährigen Frau
ist am Donnerstag gegen 21.50 Uhr
das Handy der Marke Samsung Ga-
laxy S5 gestohlen worden, als sie auf
einer Wartebank am Gleis eins des
Bahnhofes gesessen hat. Unter Um-
ständen kommen drei junge männ-
liche Personen in Betracht, die sich
nach dem Diebstahl rasch entfernten. 

Unbekannte stehlen Handy
AALEN (an) - Ein siebenjähriger
Junge ist am Donnerstag gegen 12.30
Uhr in der Bodenbachstraße in Trep-
pach an der dortigen Bushaltestelle
aus dem Bus ausgestiegen und hat
hinter diesem die Straße überquert,
ohne nach rechts auf den Fahrzeug-
verkehr aus Richtung Fachsenfeld zu
achten. Obwohl ein heranfahrender
40-jähriger Ford-Fahrer stark ab-
bremste wurde der Junge von dem
Fahrzeug erfasst und stürzte auf die
Fahrbahn. Er zog sich dabei leichte
Verletzungen zu und wurde vorsorg-
lich mit einem Rettungswagen in das
Ostalb-Klinikum eingeliefert.

Siebenjähriger wird verletzt

OBERKOCHEN (an) - An einem
schwarzen Nissan, der in der Brun-
nenhaldestraße abgestellt gewesen
ist, sind beide linke Türen zwischen
Mittwochabend und Donnerstag-
morgen zerkratzt worden. Der Sach-
schaden beläuft sich auf 1000 Euro.

Auto wird zerkratzt

OBERKOCHEN (an) - Auf zwei
Telefonverteilerkästen der Deut-
schen Telekom ist zwischen Mon-
tag, 2. November, und Mittwoch, 18.
November, mittels Schablone mit
schwarzer Farbe das Logo „1921“
beziehungsweise „Kopf mit Lor-
beerkranz“ aufgesprüht worden.
Der entstandene Sachschaden be-
läuft sich auf rund 1000 Euro. 

Verteilerkasten beschmiert

Täterhinweise nimmt der Polizei-
posten Oberkochen unter Telefon
07364 / 955990 entgegen.

OBERKOCHEN (an) - Als eine 34-
jährige Audi-Fahrerin am Donners-
tag gegen 8.45 Uhr auf die Abfahrt
der B 19 Oberkochen-Süd gefahren
ist, hat sie an der Einmündung zur K
3292 einen von links kommenden
31-jährigen Audi-Fahrer übersehen
und ist mit ihm kollidiert. Der Ge-
samtschaden beträgt 17 000 Euro.

17 000 Euro Sachschaden

AALEN (an) - Immer mehr Flücht-
lingskinder werden vom Geschäfts-
bereich Jugend und Familie des Land-
ratsamts Ostalbkreis in Obhut ge-
nommen und versorgt. Anschließend
werden die überwiegend männlichen
jungen Menschen im Alter von 15 bis
17 Jahren in geeignete Betreuungsfor-
men vermittelt. Für diese Aufgabe
werden Gastfamilien gesucht, die die-
se minderjährigen Jugendlichen mit
Unterstützung des Jugendamtes bei
sich aufnehmen und bis zur Selbstän-
digkeit betreuen.

Alle interessierten Familien sind
eingeladen, sich zu den Vorausset-
zungen und zu den Aufgaben bei ei-
nem Infoabend „Gastfamilien ge-
sucht“ am Mittwoch, 25. November,
um 19. 30 Uhr im kleinen Sitzungssaal
des Landratsamts zu informieren.

Gastfamilien
werden gesucht

Alle Interessierten, die diesen
Termin nicht wahrnehmen können,
können sich auch beim Geschäfts-
bereich Jugend und Familie unter
Telefon 07361 / 5031525 melden. 

AALEN (an) - Wegen einer Betriebs-
versammlung haben alle Dienst- und
Betriebsstellen der Stadtwerke Aalen
am Dienstag, 24. November, ab 12 Uhr
geschlossen. Die Bäder (Thermalbad,
Hallenbad und Lehrschwimmbecken
Ebnat) sowie die Parkhäuser und
Tiefgaragen sind geöffnet.

Stellen sind
geschlossen

AALEN (an) - Am Sonntag, 22. No-
vember, stimmen die Aalener Chor-
freunde auf den Advent ein. Im
Kursana Hieronymus Alten- und
Pflegeheim begleiten sie um 15 Uhr
die Kaffeestunde mit besinnlichen
Liedern. Ab 16.30 Uhr gestaltet der
Chor die Adventsausstellung im
Blumenhaus Ulrich in der Romba-
cherstraße mit. 

Aalener Chorfreunde singen

AALEN-EBNAT (an) - Der Musikver-
ein Ebnat lädt am Samstag, 21. No-
vember, zum Jahreskonzert in der
Ebnater Jurahalle ein. Beginn ist um
um 19.30 Uhr. Gestalten werden
diesen Abend die Jugendkapelle
Ebnat, die Aktiven des Musikver-
eins Ebnat sowie der Musikverein
Adelmannsfelden.

Jahreskonzert in Ebnat

AALEN (an) - Ein leichtverletzter
Autofahrer und ein Sachschaden von
rund 2000 Euro sind die Folge eines
Verkehrsunfalls, der sich am Frei-
tagmorgen ereignete. Mit seinem
Auto befuhr ein 38-Jähriger die Lan-
desstraße 1029 aus Richtung Nördlin-
gen kommend. Kurz vor dem Orts-
eingang Wasseralfingen sah er den
stehenden Verkehr zu spät, so die
Polizei, zog das Auto nach rechts und
flog von der regennassen Fahrbahn.
Der BMW knallte gegen einen Baum,
der Fahrer wurde leicht verletzt.

Autofahrer knallt in Baum

AALEN (an) - Eine 68-Jährige aus
dem Altkreis Aalen hat am Frei-
tagvormittag den Anruf eines Man-
nes erhalten, der sich als Bekannter
ausgab. Der Unbekannte verwickel-
te sie zunächst in ein Gespräch, in
welchem er ihr von einem miss-
glückten Bankgeschäft erzählte, so
die Polizei. Hierbei habe er Geld
verloren. Der Anrufer drängte die
68-Jährige, ihm 6000 Euro zu ge-
ben. Die 68-Jährige legte den Hörer
auf und verständigte die Polizei.
Bei dem Anruf war die Rufnummer
unterdrückt. Auch bei einer zwei-
ten Frau aus Aalen versuchte der
Unbekannte sein Glück – Er schei-
terte aber.

Betrüger ruft an
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